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Die? Darsfellung beruhi auf den klassischen Öuellen der erotischen Liferafur. Für

die Geschichfe der Eroiik des 20. Jahrhunderfs sind die neuesfen Quellen heran-

gezogen sowie der aufsehenerregende amerikanische Kinsey-Reporf, dessen

Ergebnisse über die Erofik des Amerikaners hier zum érsien Male in deufsche‘r

Sprache zugänglich gemacht werden. " .



AUS DEM lNHALT:

!. Die Geschichte der Eroiik

Was isi Eroiik? — Das Geheimnis der Eroiik — Orieni und Okzideni in der
Eroiik — Liebesieh'ren fremder Völker '— Der Sexuaiirieb — Formen der
Sexualiiäi -— Geschlechisirieb und Geächiechisaki — Die Liebeswérbung -—
Der Drang zur geschiechiiichen Vereinigung — Die Erregung der Sinne —-
Der sexuale Rhyihmus _ Der Tasisinn und Liebesvorspiel — Paiium und
Sexualiiäi — Das weibliche Schönheifsideal —— Aufspeicherung sexueller
Energie ——- Formen des Sexualakies und seiner Vorbereiiung.

II. Die orientalische Erotik

Die klassische Sysiemaiik indischer Liebeskunsi -— Phaiius als Fruchibar-
keiissymboi -— Unbefleckie Empiängnis in der ägypiischen Religion —-—
Tempelprosiiiuiion —- Pharao Cheops schicid seine Tochter ins Bordeii— Die
Sieliung der Frau in Babylonien — Persische Eroiik — Poiiphars Verfüh—
rungskunsi im Spiegelsaai -——— Was isi obszön? — Vergleiche eier orieniali-
schen und aniiken Eroiik. ‘

III. Der Liebesgenuig'um Kamasutra

Wann enisiand das Kamasuira — Klassische indische Liebeskunsi -— Der
inhalt des Kamasuira —— Einieiiung der Liebhaber nach dem Geschie‘chis—
organ —— Unierschied der Befriedigung bei Mann und Frau —-— Das Rechi der
Frau auf. Befriedigung —‚Die Arien der Liebe —— Die 64 Künsie der Um-
armun9 — Die Küsse -—- Die „merkWürdigen Geschlechisakie“ —— Die
Geheimlehre Up‘anischad -—— Die künsiiiche Hebung der Poienz— Erweckung
ersiorbener Leidenschaii —— Miiiel, den Penis zu vergrößern — Moralische
Rechiieriigung des Kamasuira.

IV. Anangarange — Die Bühne des Liebesgoiies ’

" :Schärmüize’l des L‘iebeskampies" —-' Achi Arien der Liebesumaimun9 — ' "
Wohin küßi_man —-— Die zehn Kui5formen — Nägelmaie —— Die Kunsi des

Beiijens — Formen der Liebeseriüliung — Eroiische Theorie für die Praxis —
Wie die Leidenscha-ii der Frau gesieigeri wird —— Sieilungen beim Ge—
schiechisaki — Wo Liebe an Lasier grenzi — Eine „unzüchiige“ Form des
Akies — Variaiion der Liebe, als Unierpiand ehelicher Treue.

V. Arabien — Märchen und Wirklichkeit

Robusies Kavaiierium und zarie Poesie —— Reiigiöser Appell an die Lusi ——
Der Islam und die Frau —— Vieiweiberei — Das Rechi des Mannes auf ge—
schiechiliche Befriedigung —-— Der Mann als Eroberer —- Die Liebesiieder
Arabiens — Herun-ai-Raschid — „Das Buch der Grundfesié der Begierde“ —
„Tausendundeine Nachi“ —— Schilderung des Geschiechisakies in blumen—
reicher Sprache —- „Der duiiende Garien des Scheich Neizaui“ — „Allahs
Werk isi der Kuh“ —-- Eroiik und Moral -—- Liebesvorspiei und =nachspiei ——
Scheich Neizaui über psychische impoienz.

Vi. Das alle Griechenland

Enisiehung, Biüie und Verfail‘— Der Kybeie—Kuii —— Kollekiive Sexuaiiiäi »—
Religiöse Versiümmeiungen — Die Göiiin der Unzuchi, Coiyiio—- Eroiik der
Göiierweli — Die schaumgeborene Aphrodiie —- Priapos —— Freie Prosii-
iuierie und Sklavinnen —— Schulen der Prosiiiuiion —— „Zwölf Arien der
Liebesbeiäiigung“ —— Lukians „Heiärengespräche’“ — Von der Theorie zur

Praxis ——- Lusi und Vorlusi -— Sexueller Egoismus —— Homosexuaiiiäi —
Lesbische Liebe ais Ausweg —— Beweriung der Jungiräulichkeii -——- Siraion
und die Knabenliebe ——- Die Heiären — Eroiik in der bildenden Kunsi.

VII. Rom‚— von der Republik zu: Vé|iailszeii

Die Geseize des Romulus -—- Die Vesialinnenx —- Ihr Geiübde der Jung—‚
fräuiichkeii —— Eseisriii der Ehebrecherin — Rom ais Zenirum des Lasiers ——



Die Piebejer - „Broi und Spiele“ — Augusius‚und seine Tochier Julia — Der
Frauensia'il les Augusius —— Juvenais „Gipfei des Lasiers“ _ Die Baccha-
nalien — Sklaven und Sklavinnen der Lusi — Sadismus der ZirkUSspiele —-
Gladiaiorenliebe der vornehmen Damen —— Lob der „Sirai3enbekannichafi“—
Darsieiiung der Liebeskunsi bei Sebeiius — Oviols Liebeskunsi — Nuancen
der Lusi -—— Der Esel des Apuiejus — Verfall und Reform durch das

Chrisienium.

VIII. Das Christentum als Krafl gegen den Verla"
Überwinoh'mg der Aniike — Das Ende der Sklavenmorai .—-—— Der Leibeigene
und sein freies Siückchen Welt —— Das Lebensgefühl der Würde —— Egoismus
der römischeri Veriaiiszeii und Nächsieniiebe des Chrisieniums _ Der Kampf
qegen Ausschweiiung und Sinnenlusi —- Der Geisi sieht auf gegen das
Fleisch — Die Überwindung des Körpers —— Die Idee der Keu$chheii — Um-
kehr und Reue -—- Der‘ heilige Ambrosius über die Jungiräuiichkeii _ Der

_ Kampf gegen das unkeusche Theaier —— Die Bühne als Bild der Prosiiiuiion ——
Das Konzil von Elvira und die Prosiiiuiien —— Schamhafiigkeii im Ehe-
beii — Ein neues Liebesideal -—- Erotik uanächsieniiebe.

IX. Geschlechl und Sünde im Miflelalfer

Der Kampf des Chrisieniums gegen heii:inische Überresie — Die Geseiz-
gebung Karls des Großen —— Unsiiilichkeii des Klerus -- „‘Wie man Liebes-
d'rang und Woliusi beim Geschiechisverkehr sieigeri“ _ Eroiische Rezepie
“des Miiielaliers — Der Minnediensi —— „Wie man es ansieili, dal; die Frau
die Süße des Geschlechisverkehrs empfindei“ — Die ‚Eroiik des Riiieriums
wahrhaft riiieriich —— Die Liebe als KunsiWerk -‘-— Liebesspiei und Liebes-
pariner —- Zariheii und Eroiik —'Voiksiümiiche Derbhei'r.‘

X. Der Sturm des Hexenwahns

‚Das Mysierium„des Hexeriwesens‚—Die Ergu _ais _Sü_nderychk _——- Teuiiisghey ‚_
Eroiik in der Buile»Papsi Gr"egoi-é Xi. —’ Der‘“Hexenäabbäfgläi'—-“Diiéierste
Hexe Angela de Lebarihe und ihr Verkehr mii dem Teufel —— Schiideiung
der Sexuaiiiäi des Teufels — Die schwarzen Messen —— Lesbische Liebe im
Hexensabbai ‚— Eroiische Bedeuiung des Hexenwahns -— Sadismus der
Gerichisbarkeii und des Sirafvoilzugs —- Perveriierie Sexuaiiiäi der Ver—
folgung ——- Sinnenkiizel der Folier — Die Erniedrigung Und Beleidigung der
Frau — Der Sadismus eis Eiemeni der Eroiik —— Wie der Teufel den Ge—
schiechisaki voiiziehi -— Die Lockung der verboi'enen Fruchi.

XI. Erotik der Renaissance

Der Sinn für die Naiur —— Enideckung des menschlichen Körpers —— Kuli der
Quaniiiä’r T „Sieliu‘ngen“ des Giuiio Romano —— Der Brief des Pieiro Are-
iino — Die woiiüsiigen Soneiie —— Eroiik in der Gesellschaii — Eriaubier‘
Exhibiiionismus -— Geseiischai—iiicher Weri der Jungiräuiichkeii —— Des Bei-
lager — Probenächie -—- Das keusche Beiiager — Des Decamerbn des Boc—
caccio — Das Hepiameron der Margarethe von Navarra —- Sexuaiiiäi der
Eniwurzeiien — „Schwangere Frauen geben doppeii gern“ —— Der Nachf-
hunger —- Der Sinn des Keuschheiisgüriels —— Begünsiigung sexueiier Ver-
irrungen.

XI]. Erotik des Rokoko

Die Philosophie des Schönen —-—- Gaianierie als Kunstform der Eroiik — Der
Genuß als Leiimoiiv —— Philosophie des Dekolleiées — Symbolik des Re”-
rocks -—- Der „Hirschpark“ Ludwigs XV. — Madame Pompaolour, die Foiiii-
kerin der Eroiik — Maieriaiisfische Eroiik — Crebillons „Sopha“ —— Geiiheii
im „Frauenzimmeriexikon“ —— Die Kunsi des Veriührens und Veriühriwerdens -——
Philosophie als Liebesvorspiei — Die Lusi der Eroberung ——'Das Ver-
gnügen des. Unierliegens — Der eroiische Roman —— Die Sensaiion eier
Jungfräulichkeii.



» XIII. Eroük in der Welt des Bürgers ‘

XIV.

Freiheii der privaien Welt —— Geistiger und sinnlicher Liebesirieb -— Rousseau

——- Sexualmoral und erotische Konvention —— Goethes „Wahlverwandi-

schaflen“ —_- Wahl des Partners — Die „Vorschule der Erotik“ -— Preis der

Jungfräulichkeit— Defloraiionsmanie — Homosexuaiifäi -— Konfräre Sexual-

empfindung — Technik des Fiiris — Fiir? als Ersafz —— Zwischen Frivoiiiäf

und \Obszöniiäi. »

Der Weg zur totalen Sinnlichkeit

Die Ehe als Leibeigenschafi — Baizac$ Physiologie der Ehe —— Das sexuelle

Exisienzminimum —’Die „Kameliendame“ als Symbol —— Gautiers erotische

Werke — Fiauberi, Maupassan’r, Heine _ Sexualisierfe Umwelt bei Ver-

laine —- Dekadenz der Erotik — Impressionisiische Sinnlichkeii — Egoiisierie

We” — Das sinnliche Klima des zwanzigsien Jahrhunderis _; Romeo Lind

Julia in Siahi.

XV. Die Zeii der unverslandenen Frau

XVI.

Verborgene Brüchigkeii der Gesellschafi —— „Wenn du zum Weibe gehsi,

ver’gif3 die Peir'sche nich?“ — Sexualität mit.dem Siempel des Lasiers —

Das Siudenienleben —- Die heimliche Schule der Liebeskunsi '——- Die unver-

siandene Frau —-- Die Flucht aus der Ehe —Sexuelie Fremdheii der Ehe-

gehen —— Das „süße Mädel“ _ Eroiischer Zauber des Sfandesunierschieds —

Moralische Klassifikafion der Erotik —— Protest der Expresannisfen.

Wellkrieg und !nflafion der Erotik

‚Heinrich‘Manns „Jagd nach Liebe“ — Ausbruch des Krieges} und der

xvu.

Leidenschafi — Hansi und Lusi —— Enihalisamkeii und Liebesbedürfnis -—

Vermännlichung der Frau —— lm‘laiion der Eroiik in Mifleieuropa — Eroiik

als Filmihéma — Asia Nieisen, Marlene Di’eirich —— Die Frau als Jagdbe_uie.

Die Erotik des modernen Amerikaner; ’ _ ‚ ‚ . 7 _

Schwierigkeiten in der Darsieliung der Geschichte der Erotik -—- Die moderne

Psychologie enihülifr Geheimisse — Ein ExperimeniL der Sexualforschung

im giganiischen Maßsiab »— 12000 Amerikaner geben Aufschluß über ihr

Geschiechfsieben — Der Inhalt des Ki.nsey-Reporis —— Das Liebesvorspiel ——

Die Praxis der jungen Generation -=— Akiivifäf des Mannes — Passivifäi

der Frau -— Der eheliche Geschiechisverkehr —- Häufigkeit des Geschlechfs-

akies —- Soziale Unierschiede in der sexueiien Technik — Zeiiiiche Dauer

des Liebesspieles -- Befriedigung als Höhepunki und nicht als Haupizweck ——

Technik der Erregung— Posi1ionen im Geschiechisaki —— Geschwindig-

kei1 des Orgasmus --- Einstellung zur Nackiheif —- Normali’räiL im Lich? der

Siaiisiik.
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